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Niedergelassene Ärzte eröffnen Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus
Sigmaringen

Am 4. Mai 2013 wird eine von den niedergelassenen Ärzten geführte Notfallpraxis am
Kreiskrankenhaus Sigmaringen in der Hohenzollernstraße in Betrieb genommen.
Die Praxis ist an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8:00 bis 22:00 Uhr geöffnet.
Patienten können ohne vorherige Anmeldung direkt in die Notfallpraxis kommen.

Der Ärztliche Bereitschaftsdienst ist am Wochenende/Feiertagen über die zentrale

Rufnummer 0180 19292-260
zu erreichen.

Während ein niedergelassener Arzt die medizinisch notwendigen Hausbesuche übernimmt, versorgt
Ein zweiter Arzt zu den genannten Zeiten in der Notfallpraxis im Krankenhaus Sigmaringen die akut
Erkrankten Patienten. Werktags sind wie bisher auch die jeweiligen behandelnden Haus- oder
Fachärzte für ihre Patienten zuständig und über die bekannten Rufnummern erreichbar.

Das neue Modell bringt Vorteile für alle Beteiligten, vor allem aber sollen die Patienten von diesem
Angebot proitieren. Durch Schaffung einer zentralen Anlaufstelle entfällt die Suche nach dem
diensthabenden Arzt. Die niedergelassenen Ärzte bündeln die Notfallversorgung am Krankenhaus
und können bei Bedarf für die Diagnostik die Infrastruktur des Krankenhauses, wie beispielsweise
Labor, Röntgen oder Sonographie nutzen.
Ziel ist auch, die Notfallambulanz am Krankenhaus spürbar zu entlasten und damit Wartezeiten zu
reduzieren. Ärzte und Pflegekräfte des Krankenhauses können sich dadurch wieder vermehrt den
krankenhausrelevanten Erkrankungen und Behandlungen zuwenden.

In Baden-Württemberg fehlen in den nächsten Jahren rund 500 Hausärzte. Um vor allem Ärzte in
ländlichen Regionen zu entlasten, wird die KVBW bis Ende des Jahres 2013 in ganz Baden-
Württemberg Bereitschaftsdienstbereich zusammenfassen und ein flächendeckendes Netz von rund
100 Notfallpraxen für die Versorgung der Patienten außerhalb der Sprechstunden etablieren.
Die Erfahrungen mit den bereits bestehenden Notfallpraxen in Baden-Württemberg sind durchweg
positiv.


